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eu
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einw
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e gerechte u

n
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e Ö
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D
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rlich verfügbare W
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om
s füllen

, das für ein
en Jordan

ier stün
de im

 Köln
er 
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 gerade ein
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iele Kon

flikte u
n

d vorau
sgesagte Kriege u

m
 die begren

zte Ressou
rce gibt es au

f der ein
en Seite, aber au

f der an
deren Seite gibt es 

w
eltw

eit etw
a 3.800 Vereinbaru

n
gen zu

r Kooperation in W
asserfragen

.
W

ir alle brau
ch

en W
asser zu

m
 Leben u

n
d es ist ein globales G

em
ein
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t, das G

esellschaften u
n

d Staaten über G
ren

zen h
inw

eg teilen
. 

276 Flüsse sin
d gren

zübersch
reiten

d, 68 davon allein in Eu
ropa.

W
ie begegn

en sich Staaten in W
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n
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n für ein
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arbeit in 
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deren Politikbereich

en sein? Kan
n also W

asser zu
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erden?
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schen Tage.
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Ausstellung „Alle da! Unser kunterbuntes Leben“ 
zum kostenlosen Verleih!
Samira kommt aus Syrien, Mehari hat eritreische Wurzeln und Saras 
palästinensische Familie ist auf der ganzen Welt zerstreut. Einfühl-
sam erzählen Anja Tuckermann und Tine Schulz, warum Menschen in 
andere Länder gehen, um dort zu leben und wie es ist, wenn man mit 
seiner Familie flüchten muss. Mit liebevoll gestalteten Illustrationen 
und anschaulichen Beispielen erklären sie, wie Vorurteile entstehen 
können und warum das kunterbunte Zusammenleben manchmal 
schwierig ist. Es soll Kinder dazu ermutigen, anderen Kulturen und 
Religionen neugierig und offen zu begegnen.
Jetzt Plakatausstellung kostenlos buchen unter post@boell-mv.de 
oder 0381-49 22 184!

Buchcover © Reprodukt

Shida Bazyar © Joachim GernShida Bazyar © Joachim Gern

Buchcover © Psychosozial-Verlag

Alle Illustrationen stammen aus dem Buch „Alle da. Unser kunter-
buntes Leben“ und wurden von Tine Schulz gezeichnet.


